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Stadtkämmerei Silke Johler Vorlagen-Nr. 30/013/2021 

Sitzung am Gremium Status  Zuständigkeit 

21.07.2021 Verwaltungsausschuss Ö Entscheidung   
   
 

 

TOP: 3   Kulturförderung - Anträge 2021 

 
Ausgangssituation: 
Für das Jahr 2021 liegt ein Antrag der BUS e.V. auf Kulturförderung vor, über den 
entschieden werden muss. Es ist ein Fahrrad-Kino geplant.  
 
Grundsätzlich besagt die Richtlinie, dass Anträge für das Folgejahr bis zum 31.08. eines 
Jahres bei der Verwaltung einzureichen.  
 
Entsprechend ist es grundsätzlich so, dass der Antrag eigentlich nicht behandelt werden kann 
und keine Förderung erhalten würde. Die Verwaltung könnte sich aber aus zwei Gründen 
vorstellen, über den Antrag dennoch zu beraten:  
 

- Im letzten, ersten Pandemie-Jahr war es schwierig, Kulturveranstaltung zu planen und 
umzusetzen. Deshalb könnte sich die Verwaltung hier vorstellen, die Anträge dieses 
Jahr großzügiger zu handhaben, weil im letzten Jahr keine Anträge gestellt wurden 
aufgrund der ungewissen Zukunft.  
 

- Die Unterstützung der Kulturreihe im Schloss mit Förderung wurde auch mit einer 
Förderung bedacht, obwohl der Antrag nicht fristgerecht zum 31.08.2020 gestellt 
wurde.  
 

- Die Verwaltung möchte Kulturveranstaltungen in dieser Zeit ermöglichen, sowohl für 
die Kulturschaffenden als auch für die Gesellschaft und diese nicht an Formalitäten 
scheitern lassen.   

 
Damit das Vorhaben überhaupt förderfähig ist, muss es mehrere Voraussetzungen erfüllen:  
 

- Es muss für jeden Bürger/jede Bürgerin frei zugänglich sein: Dies ist erfüllt.  
 

- Folgender Schwerpunkt soll gesetzt werden:  
 Das Projekt sollte einen Beitrag zur Entwicklung und Pflege des Tourismus 

in der Stadt Aulendorf leisten;   
 
 Das Projekt sollte den (tages)touristischen Zielen der Stadt entsprechen, 

indem es insbesondere das Schlossareal (Park, Hofgarten, Schloss) und 
Steegersee beleben und bewirbt;  

 
 Das Projekt sollte eine überregionale Resonanz erwarten lassen, was an 

Angebotsform und beworbenem Raum festgemacht wird;  
 
 Das Projekt sollte direkt oder indirekt zu einer lokalen Wertschöpfung 

führen, in dem gastronomische, kulturelle oder gewerbliche Anbieter mit 
eingebunden sind oder davon profitieren können;  

 
 Das Projekt sollte in hohem Maße imageprägend oder innovativ sein (z.B. 

neue Formate beinhalten).   
 
 Ziel sollte die dauerhafte Etablierung eines neuen Events für Bürger und 

Gäste sein.  
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Die ursprüngliche Richtlinie war festgelegt, dass jeder Unterpunkt bepunktet werden soll. Dies 
wurde im Nachgang abgeändert, die Bewertung soll anhand der genannten 
Schwerpunktthemen in einer Gesamtbetrachtung erfolgen.  
 
Aus der Sicht der Verwaltung erfüllt die Veranstaltung jeden Unterpunkt:  
 

 Das Projekt sollte einen Beitrag zur Entwicklung und Pflege des Tourismus 
in der Stadt Aulendorf leisten. Dies ist erfüllt.  

 
 Das Projekt sollte den (tages)touristischen Zielen der Stadt entsprechen, 

indem es insbesondere das Schlossareal (Park, Hofgarten, Schloss) und 
Steegersee beleben und bewirbt: Dies ist erfüllt, die Veranstaltung findet 
am Steegersee statt.  

 
 Das Projekt sollte eine überregionale Resonanz erwarten lassen, was an 

Angebotsform und beworbenem Raum festgemacht wird: Die Aktion wird 
landkreisweit bekannt gemacht, es sind andere Radlergruppen zu 
erwarten.   

 
 Das Projekt sollte direkt oder indirekt zu einer lokalen Wertschöpfung 

führen, in dem gastronomische, kulturelle oder gewerbliche Anbieter mit 
eingebunden sind oder davon profitieren können: Die Gastronomie am 
Steegersee wird eingebunden und gefördert. Auch die Stadt selbst als 
Betreiber des Bades profitiert, das Bad wird Gästen bekannt, dies es 
vielleicht bisher nicht kannte.   

 
 Das Projekt sollte in hohem Maße imageprägend oder innovativ sein (z.B. 

neue Formate beinhalten). Laut BUS ist das Fahrradkino ein einmaliges, 
innovatives Format.  

 
 Ziel sollte die dauerhafte Etablierung eines neuen Events für Bürger und 

Gäste sein. Die Verwaltung geht davon aus, dass dies das Ziel der 
Veranstalter ist.  

 
Gemäß der Richtlinie legt der Verwaltungsausschuss die Höhe des Zuschusses individuell fest. 
Die BUS Aulendorf beantragt mit der beiliegenden Kalkulation maximal 600 Euro.  
 
Die Verwaltung schlägt vor, dieses innovative Projekt mit den beantragten 600 Euro zu 
fördern.  
 
 

 
Beschlussantrag: 
Der Verwaltungsausschuss stimmt einer Förderung für die Veranstaltung „Fahrradkino“ der 
BUS Aulendorf e.V. bis zu einem Maximalbetrag von 600 Euro.  
  
 

 
Anlagen: 
Projektunterlagen Antragssteller 
 
 
 
 

 

Beschlussauszüge für   Bürgermeister   Hauptamt 
  Kämmerei    Bauamt   Ortschaft  
Aulendorf, den 13.07.2021 
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